-/\nl Stadt Ladinghausen

Der Burgermeister

STADTLUDINGHAUSEN Sitzungsvor|age
Ausschuss fur Bauen, Planen und Stadtent- sffentlich
wicklung
am 20.04.2023

Vorlagen-Nr.: FB 3/688/2023
Nr. 13 der TO
Dez. | FB 3: Planen und Bauen

Datum: 22.03.2023

FBL / stellv. FBL FB Finanzen Dezernat | / Il Der Blrgermeister

Beratungsfolge:
Gremium: Datum: TOP | Zustandigkeit Bemerkungen:
VAv:JCsksllch;ss fur Bauen, Planen und Stadtent- 20.04.2023 Entscheidung
Beratungsgegenstand:

Umgestaltung Neustral3e - hier: Beschluss des beitragsrechtlichen Bauprogramms -

|. Beschlussvorschlag:

Der Ausschuss fur Bauen, Planen und Stadtentwicklung beschliel3t die als Anlagen zur Sitzungsvor-
lage FB 3/688/2023 beigefligten Ausbauplane und -querschnitte zur Umgestaltung der Neustral3e ab
Einmindung Mihlenstral3e bis Einmiindung Stephanusweg als beitragsrechtliches Bauprogramm.

Il. Rechtsgrundlage:
8 8 KAG NRW, GO NRW, Geschéftsordnung des Rates, Zustandigkeitsordnung des Rates

lll. Sachverhalt:

Im Vorfeld der Umgestaltung Neustrafl3e wurden Gutachten Uber die vorhandenen Bodenverhaltnisse
im Bereich der Fahrbahn und der Gehwege erstellt. Die in den Untersuchungen angetroffenen Bo-
denschichten erftllen nicht die Anforderungen an einen frostsicheren und wasserdurchlassigen Auf-
bau. Im Zuge der Bauarbeiten wird daher in den Bereichen Fahrbahn und Gehwege ein regelkonfor-
mer Unterbau nach RStO 12 hergestellt. Der ¢stliche Gehweg wird zudem von ca. durchschnittlich
1,25 m auf durchgehend 2,00 m verbreitert.

Die erstmalige Herstellung einer Frostschutzschicht sowie die Verbreiterung einer erheblichen Teils-
trecke der Gehwege stellen nach Ifd. Rechtsprechung des OVG Munster sog. ,Verbesserungen im
beitragsrechtlichen Sinne dar, so dass es sich bei der Umgestaltung der NeustraRe um eine beitrags-
fahige Mainahme nach § 8 KAG NRW handelt.

Eine wesentliche Voraussetzung fir die Entstehung der Beitragspflicht und somit auch fir die
Erhebung von Beitragen ist die Erfilllung des sogenannten ,,Bauprogramms*. Das Baupro-
gramm, hier in Gestalt der konkreten Ausbaupléne, beschreibt alle MalZnahmen, die getatigt werden
mussen, um den angestrebten Ausbau fachgerecht zu realisieren.



Der Beschluss der Ausbauplane als Bauprogramm muss formal noch vor Abnahme der Baumaf3-
nahmen erfolgen, da die Abnahme letztlich die Erfillung des Bauprogramms feststellt und somit re-
gelmafig den Eintritt der sogenannten ,sachlichen Beitragspflicht” markiert. Der Eintritt der Bei-
tragspflicht ist somit auch Voraussetzung fir die Beantragung von Fordermitteln zur vollstén-
digen Entlastung der beitragspflichtigen Grundstiickseigentimer.

Die Plane sind aus drucktechnischen Griinden nur in verkleinerter Form beigefiigt und kénnen im
Ratsinformationssystem in Original-GroRRe eingesehen werden.

IV. Anlagen:

e Lageplan S.5.1.1
e Lageplan S.5.1.2
e Ausbauquerschnitte A-A/ B-B
e Ausbauquerschnitte C-C / D-D



	Datum
	TOPNummer
	Beschluß
	Zuständig
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	Anlage

